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Heute

Marienhafe – Die Kir-
chengemeinde Marienhafe
bietet von 9 bis 11.30 Uhr
eine Kleiderkammer im
Kirchenbüro an.
hage – Die Jugendbüche-
rei in der KGS Hage (Raum
27b) hat von 9.45 bis 10.05
Uhr und von 13.30 bis
14.15 Uhr geöffnet.
hage – Die Gemeindebü-
cherei Hage in der Grund-
schule hat von 16.30 bis 19
Uhr geöffnet.
Osterupgant – Die Sied-
lergemeinschaft lädt ab 19
Uhr zum Klönen und Spie-
len in das Vereinshaus ein.
BeruM – Die Walking-
Gruppe des Landfrauen-
vereins Großheide trifft
sich bis zum Herbst von
19 bis 20 Uhr zum Walken.
Treffpunkt ist der Parkplatz
am Hallenbad Berum.
Osteel – Der Störtebeker-
Shanty-Chor Marienhafe
probtheuteab19.15Uhrim
Gasthof Köster in Osteel.

kurz notiert

Heute gesprächskreis
zu Wirtschaftsfragen
DOrnuMersiel – Der wirt-
schaftsphilosophische
Gesprächskreis trifft sich
heute um 19.30 Uhr in der
Gaststätte Am Kamin in
Dornumersiel. Themen des
AbendssindStatementszur
aktuellen wirtschaftlichen
Entwicklung und Thesen
des Philosophen Peter Slot-
erdijk zu Wirtschaftsfragen.
Auskünfte erteilt Enno Wil-
ters (Telefon 04933/91810).

abendwanderung durch
das maislabyrinth
upgant-schOtt – Der
Heimatverein Schottjer
Dreesche lädt morgen, 27.
August, um 20 Uhr zu einer
Abendwanderung durch
das Maislabyrinth ein. Da-
bei können die Besucher
auch die neue Maisbrücke
erleben. Im Anschluss ist
ein Lagerfeuer mit Grillen
mitten in der 6,5 Hektar
großen Maisplantage ge-
plant. Die Organisatoren
bitten, eine Taschenlampe
mitzubringen. Weitere In-
formationen gibt es telefo-
nisch unter den Nummern
04934/5223, 4327 und
5849.

teetrinken und kegeln
beim Sozialverband
BrOOkMerlanD – Der So-
zialverband Brookmerland
lädt morgen, 27. August,
zum Teetrinken mit Ke-
geln ein. Beginn ist um
15 Uhr in der Gaststätte
Brookmerland.

Wirdumer bürger
werden ausgezeichnet
wirDuM – Die Gemeinde
Wirdum ehrt in jedem
Jahr drei Bürger für ih-
ren persönlichen Einsatz
zum Wohl der Gemeinde.
Heute um 19.30 Uhr wer-
den im Gemeindezentrum
Gerhard Wagenaar, Herke
Frerichs und Andries Fok-
ker für ihre besonderen
Verdienste während einer
öffentlichen Ratssitzung
ausgezeichnet.

arbeitskreis agenda 21
trifft sich montag
Marienhafe –Der Arbeits-
kreis Lokale Agenda 21 lädt
am Montag, 30. August,
zu seinem nächsten Treffen
ein. Beginn ist um 19 Uhr
im Haus Dieker.

kontakt

Richard Fransen 925-321
Rainer Müller-Gummels925-348
Oliver Heinenberg 925-320

....

upgant-schOtt/HPE – Einen
Namen haben sie noch nicht
für ihre Band, dafür aber etwas
viel Wichtigeres, nämlich Ehr-
geiz. Klar wollen Tjado Ihmels,
Ocko Freese, Tim Jürrens, Hen-
ning Roolfs, Daniel Freese, Joop
Frerichs und Mirco Flick Spaß
haben beim Musizieren, aber:
„Irgendwann wollen wir damit
natürlich auch mal richtig viel
Geld verdienen“, sind sich die
15-Jährigen einig. Von „klein
auf an“ kennen sich die meis-
tendersiebenJugendlichen,ei-
nige wurden schon gemeinsam
eingeschult, spätestens aber
während der Konfirmanden-
zeit lernten sie sich und ihr
gemeinsames Hobby kennen.
Ob an der Gitarre, dem Schlag-
zeug, am Mikrofon oder an
der Technik: die jungen Brook-
merlander üben ehrgeizig, um
ihren Traum zu verwirklichen.
AufderBühnezustehen,Musik
zu machen und das Publikum

zu begeistern: Bei einer Fami-
lienfeier von Joop Frerichs fei-
erten die jungen Musiker ihre
Aufführungs-Premiere und
konnten das „Bühnenfeeling“
schon ansatzweise erleben. Elf
Titel haben die Jugendlichen in
denvergangenendreiMonaten
einstudiert. Ihr Repertoire wird
stetig erweitert, entschieden
wird in der Band demokratisch.
„Jeder kann sagen, welchen
Song er üben möchte“, erklärt
Tjado Ihmels. Geprobt wird
momentan im heimischen
Wintergarten, einmal die Wo-
che bauen die Jungs hier ihre
Technik und Instrumente auf,
um demnächst hoffentlich bei
den Veranstaltungen in der
Samtgemeinde zeigen zu kön-
nen, was in ihnen steckt.

Junge Musiker proben
noch im Wintergarten
Projekt sieben Brookmerlander Jungs
wollen mit ihrem hobby hoch hinaus

Henning Roolfs, Ocko Freese, Joop Frerichs, Tim Jürrens, Daniel Freese, Mirco Flick und Tjado
Ihmels (am Schlagzeug). FOTO: PETERS

Wer Interesse an einer Hör-
probe hat, kann Tjado Ihmels
telefonisch unter (0176)
540 73 018 erreichen.



Singendes und
klingendes
Brookmerland
Marienhafe – Das Musik-
fest „Singendes, klingendes
Brookmerland“ findet auch
in diesem Jahr seine Fortset-
zung. Der MGV Concordia
Marienhafe lädt am Sonn-
tag, 28. August, ans ehema-
lige „Hüpke Pütt“ zwischen
dem Haus Dieker und der
Störtebeker-Teestube ein.
Beginn ist um 14 Uhr. Für
Essen und Getränke ist ge-
sorgt.

Neben den Gastgebern
nehmen auch der Awo-Chor
Brookmerland, der Hager
Männerchor, der „Schnier-
genhuler“ Kinderchor aus
Osteel, der Norder Männer-
chor sowie die Handörgler
aus Rechtsupweg teil.

Für vier Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr Leezdorf sollte der vergangene Sonn-
abendeinganzbesondererTagwerden.Für
ihre langjährigen Verdienste im Feuerlösch-
wesen sind siemit dem niedersächsischen
Ehrenzeichen ausgezeichnet worden. Die

Hauptfeuerwehrmänner Otto Freese (3. v.
l.) undMeino Hempen (4. v. l.) sowie Lösch-
meister Martin Warfsmann (4. v. r.) wurden
für 40-jährige Mitgliedschaft ausgezeich-
net. Oberfeuerwehrmann Manfred Müller
(2. v. r.) ist seit 25 Jahren aktiv im Dienst.

Leezdorfs Ortsbrandmeister Theo Jakobs
(links), Kreisbrandmeister Ernst Hemmen
(2. v. l.), Abschnittsleiter Gerd Diekena (3.
v. r.) und Brookmerlands Gemeindebrand-
meister Hirnich Wilken (rechts) dankten
den Geehrten. FOTO: CORnELIuS

e h r e n z e i c h e n f ü r l e e z d O r f e r f e u e r w e h r l e u t e

die friederikenschule,
die grundschule und
die förderschule
profitieren von den
beiden Mitarbeiterinnen.

grOßheiDe/OLH – Lehrer
im Unterricht unterstützen,
Workshops anbieten oder Ar-
beitsgruppen leiten – dies und
vieles mehr sind die Aufga-
ben von Nadine Weber. Die
junge Frau aus Großefehn
absolviert seit dem 1. August
in Großheide ein Freiwilliges
Soziales Jahr (FSJ). Langwei-
lig wird ihr dabei mit Si-
cherheit nicht, denn sie wird
gleich an drei Schulen einge-
setzt. Die Grundschule, die
Förderschule und auch die
Friederikenschule freuen sich
auf die Dienste von Nadine
Weber.

Die 20-Jährige hat bereits
eine Ausbildung zur Sozial-
assistentin absolviert und
dabei viele Erfahrungen im
Umgang mit Kindern gesam-
melt. „Nach der Ausbildung
wollte ich aber nicht gleich
wieder tatenlos rumsitzen“,
sagt die FSJlerin. „Als dann
das Angebot aus Großheide
kam, musste ich nicht lange
überlegen.“ Ihre Aufgaben an
den drei Großheider Schulen
sind sehr vielfältig. So bietet
sie Selbstverteidigungskurse
an, leitet eine Tischtennis-
AG oder hilft bei der Haus-

aufgabenbetreuung. An der
Grundschule unterstützt sie
die Lehrkräfte außerdem bei
der Lerneingangsdiagnostik
und hat dafür extra eine Fort-
bildung besucht. Derzeit be-
reitet sie eine „Aktive Pause“
vor. „Dort wollen wir den
Schülern ein umfangreiches
Bewegungsangebot bieten“,

erklärt Förderschulleiterin
Marion Eilers-Kruel.

Dienstags ist Nadine Weber
an der Förderschule, mitt-
wochs an der Grundschule
und donnerstags an der Frie-
derikenschule. Montags und
freitagsarbeitetsieblockweise
an einer der drei Schulen. Da-
mit sie nicht völlig auf sich

alleine gestellt ist, stellt jede
Schule einen Ansprechpart-
ner für die FSJlerin bereit. An
der Friederikenschule ist dies
Diplom-Sozialpädagogin El-
len Habben. Auch sie ist noch
nicht lange in Großheide tätig
und genauso wie Nadine We-
ber für alle drei Schulen zu-
ständig. Am 1. April trat sie als

Fachkraft für das NiKo-Projekt
(Niedersächsische Koopera-
tions- und Bildungsprojekte
an schulischen Standorten)
die Nachfolge von Ute Tobias
an, die sich in Elternzeit be-
findet.

Vor ihrem Engagement in
Großheide hat die Auricherin
viele Jahre in der Kinder- und
Jugendarbeit gearbeitet. Den
Schritt nach Großheide hat
sie nicht bereut. Im Gegenteil:
„Ich bin sehr glücklich, hier
zu sein. Das sind drei tolle
Schulen“, sagt sie. „Die Arbeit
macht sehr viel Spaß.“ Eines
der Projekte, an denen sie
mitwirkt, ist das Klima-Mu-
sical an der Grundschule um
Musiklehrerin und Konrekto-
rin Tarina Lübbers. Aber auch
an diesem Projekt sind alle
drei Schulen beteiligt. An der
Förderschule werden die Ku-
lissen gebaut und die Friede-
rikenschuleistfürdieKostüme
zuständig. Weitere Angebote,
um die sich Ellen Habben
unter anderem kümmert, sind
der Pausenbrotcheck, zu dem
auch der Ernährungsführer-
schein gehört, eine Cheerlea-
der-AG oder die Fahrradwerk-
statt mit Karl Constanz. „Als
es um die Neubesetzung der
Stelle ging, waren wir uns so-
fort einig, dass Ellen Habben
die Richtige für diese Aufgabe
ist“, betonen die drei Schul-
leiterinnen Evelyn de Vries,
Angelika Schmidt und Marion
Eilers-Kruel.

Vielfältige Aufgaben an drei Schulen
bildung fsJlerin nadine weber und niKo-fachkraft ellen habben sind neu in großheide

Freuen sich auf die gemeinsame Arbeit (hinten von links): Angelika Schmidt (Rektorin Grund-
schule Großheide), Tarina Lübbers (Konrektorin Grundschule Großheide), Carsten Kliegelhöfer
(Konrektor Förderschule Großheide), niKo-Fachkraft Ellen Habben sowie (vorn von links) Evelyn
de Vries (Rektorin Friederikenschule Großheide), FSJlerin nadine Weber und Marion Eilers-Kruel
(Rektorin Förderschule). FOTO: HEInEnBERG


